
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Cobbelsdorf 

 
 Sitzungstermin: Montag, 03.11.2014 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 20:00 Uhr 
 Ort, Raum: im Dorfgemeinschaftshaus, Straße der 

Jugend 4, 

Anwesend waren: 

 

 Ortsbürgermeister 
Herr André Saage  

 

 stellv. Ortsbürgermeister 
Herr Peter Görisch  

 

 Ortschaftsrat 
Ortschaftsrat Karsten Dietz  
Ortschaftsrätin Jacqueline Döhring  
Ortschaftsrat Guido Krämer  
Ortschaftsrat Ronald Siegert  
 
 
Verwaltung 
Frau Noeßke     FB Gemeinden/Kultur/Freizeit 
 
 
 

Es fehlte: keiner 
 
 
 
 
Gäste:  keine 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Ortsbürgermeister begrüßte alle anwesenden Ortschaftsräte und stellte die 
Beschlussfähigkeit fest. Anschließend machte er auf die fristgemäße Einladung 
und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Danach wurde die Tagesordnung einstimmig angenommen.  
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 6 0 0 

 

 
 2. Hinweis auf den § 33 KVG LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungs-

punkten dieser Sitzung 
 Der Ortsbürgermeister verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungsverbot 

gem. § 33 KVG LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung.    
 

  
 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates vom 

25.8.2014 
 Zum Stand Schließung Grundschule Cobbelsdorf informierte der Ortsbürgermeis-

ter, dass es zwischenzeitlich einen Vor-Ort-Termin mit allen Fachbereichsleitern 
und Objektverantwortlichen aus der Verwaltung gab. Die Schule ist offiziell nicht 
geschlossen, sie wird nur nicht durch das Landesschulamt mit Lehrern besetzt. 
Die Bürgermeisterin ist derzeit im Gespräch mit dem Bürgermeister der Stadt 
Wittenberg, um die GS Cobbelsdorf als Ausweich während der Sanierung der GS 
Nudersdorf anzubieten.  
Der Ortsbürgermeister verlas die Antworten aus dem FB Bauwesen und Umwelt 
zu den Anfragen aus der letzten Sitzung: 
Gehwegabsenkung Cobbelsdorfer Hauptstraße 
Die Stadtwerke Wittenberg wurden über diesen Zustand mit der Aufforderung zur 
Schadensbeseitigung informiert. Hierzu wird es einen Ortstermin geben, dieser 
Termin ist noch nicht bekannt. 
Der OBM ergänzte, dass ihm auf Nachfrage bei der Fa. Roth, welche für die 
Stadtwerke Wittenberg die Gasverlegung durchgeführt hat, gesagt wurde, dass 
die Absenkung nicht durch diese Arbeiten entstanden sein soll. 
Straßenreparaturarbeiten Ortsverbindung Cobbelsdorf – Pülzig 
Die Gefahrenstellen (Schlaglöcher) wurden repariert. In Anbetracht der zur Ver-
fügung stehen Haushaltsmittel und den zwischenzeitlich eingetretenen Unwetter-
schäden werden vorrangig die Maßnahmen durchgeführt, welche der unmittelba-
ren Gefahrenabwehr dienen. 
Straße nach Nudersdorf in Pülzig 
Die Bankette wurde gemäht, von kommunalen Bäumen wurden die in das Licht-
raumprofil ragenden Äste verschnitten. 
Kriegsgräber in Pülzig 
Die Kriegsgräber in Cobbelsdorf werden per Vertrag über den OBM Saage und in 
Pülzig per Vertrag mit der Fa. Iwert gepflegt.  
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Der OBM teilte mit, dass gemeinsam mit dem Bauhof und der Fa. Iwert der Rück-
schnitt der Hecke auf dem Friedhof in Cobbelsdorf sowie die Entsorgung des 
Kompost in 2015 mit eingeplant werden. Aus Kostengründen ist dies nicht jedes 
Jahr möglich. Die Entsorgung des Laubes soll durch Herrn Gänsicke und den 
Schimmmeister, sobald dieser seine Überstunden abgebummelt hat, erfolgen.  
Der OBM teilte mit, dass er im Personalbüro zur Erhöhung der Arbeitsstunden 
von Herrn Gänsicke nachgefragt hatte. Dies kann aus Personalkostengründen 
nicht erfolgen, so dass an eine Änderung momentan nicht zu denken ist. Auch die 
Einstellung von ABM, 1-EURO-Kräften oder Bufdie ist derzeit nicht möglich.  
Zur Heizungsumstellung informierte der OBM, dass diese in der letzten Woche in 
der Feuerwehr erfolgte. Im Jugendclub ist die Umstellung vorbereitet, wird aber 
erst nach Verbrauch des noch vorhandenen Heizöls durch die Fa. Hirth durchge-
führt. Für das DGH, die GS und die Turnhalle wurde erst Heizöl bestellt. Die Um-
stellung auf Erdgas für diese Objekte wird in den Haushalt 2015 mit eingestellt.  
OR Siegert erinnerte an die Nachpflanzung von 2 Bäumen in der Cobbelsdorfer 
Dorfstraße, welche jetzt im Herbst, nach Abschluss der Erdgasverlegung durch-
geführt werden sollte. Ferner erinnerte er an den Verschnitt der Bäume in der 
Lindenstraße und der Cobbelsdorfer Dorfstraße. 
Der OBM wird Herrn Gänsicke bitten, sich mit dem Bauhof in Verbindung zu set-
zen, um sich einen Überblick über den notwendigen Baumverschnitt im gesamten 
Dorf zu verschaffen. Evtl. auch die FFW, Herrn Schliemann, mit einbeziehen, falls 
notwendig.  
OR Görisch fragte nach, ob das fehlende Gitter am Sandfang an der Hauptstraße 
in Richtung Köselitz durch einen besser konstruierten Rechen ersetzt wird und 
wenn nicht, ob dann der Vertrag mit dem Abwasserverband geändert wird, da 
dieser für die Reinigung von 2 Gittern besteht und derzeit nur 1 Gitter gewartet 
wird.  
 
Ohne Änderungen wurde die Niederschrift bestätigt.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 6 0 0 

 

 
 4. Einwohnerfragestunde 
 Da keine Einwohner anwesend waren, schloss der Ortsbürgermeister diesen  

Tagesordnungspunkt.   
  
 5. Satzung zur Entschädigung für in ein Ehrenamt oder zu sonstiger ehren-

amtlicher Tätigkeit Berufene der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-102/2014 

 Der Ortsbürgermeister wies darauf hin, dass es sich um eine Anpassung der  
Satzung an den Runderlass des Ministeriums für Inneres und Sport des Landes 
Sachsen-Anhalt handelt. Für den Ortschaftsrat ergibt sich eine Erhöhung der 
pauschalen Aufwandsentschädigung von 21,00 €/Monat auf 25,00 €/Monat.  
 
Ohne Diskussion wurde der Beschlussvorlage die Zustimmung erteilt.   

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 6 0 0 
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 6. Satzung über die Entschädigung für Ehrenbeamte und sonstige ehrenamt-
lich Tätige der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-107/2014 

 Ohne Anfragen, Wortmeldungen und Diskussionen wurde der Beschlussvorlage 
die Zustimmung erteilt.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 6 0 0 

 

 
 7. Satzung über die Aufnahme und Betreuung von Kindern in Kindertagesein-

richtungen der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-108/2014 

 Der Ortsbürgermeister wies darauf hin, dass es sich um die Anpassung der  
Satzung an die aktuelle Gesetzgebung handelt.  
 
Bei den Betreuungszeiten wäre es gut, wenn der Passus aus der alten Satzung  
§ 8 3. Absatz mit aufgenommen werden würde, in dem den Eltern bei einer Halb-
tagsbetreuung 2 Varianten angeboten werden (montags bis freitags oder  
montags - donnerstags). 
 
Ohne weitere Anfragen, Wortmeldungen und Diskussionen wurde der Beschluss-
vorlage die Zustimmung erteilt.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 6 0 0 

 

 
 8. Satzung über die Erhebung von Kostenbeiträgen für den Besuch von Kin-

dern in den Kindertageseinrichtungen der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-109/2014 

 Der Ortsbürgermeister machte auf die veränderten Betreuungszeiten aufmerk-
sam. In der alten Satzung gab es nur Halbtags- und Ganztagsplätze. Durch die 
Verwaltung erfolgte eine Übersicht über die monatlichen Platzkosten und den 
damit ermittelten einheitlichen Kostenbeitrag für die Stadt, der der Beschlussvor-
lage zu entnehmen ist. Es ist eine Erhöhung für einen Krippenplatz für 10 h von 
vorher 155,00 € auf 200,00 € angedacht.  
Auf die Frage von OR Krämer, wie die Betreuungszeiten durch die Kindergärtne-
rinnen erfasst werden sollen, antwortete der Ortsbürgermeister, dass es eine 
Kernzeit geben wird, in der die Kinder gebracht werden müssen. Die Kindergärt-
nerin muss dann wissen, wie lange jedes Kind bleiben darf.  
Der Ortsbürgermeister machte darauf aufmerksam, dass sich die Verwaltung nur 
an die vorgeschriebenen Gesetzesvorgaben hält. Die Stadt hat einen unausgegli-
chenen Haushalt und der Stadtrat ist nicht in der Lage, eine Erhöhung abzuleh-
nen. Für die Eltern selbst tut es ihm leid. 
 
Ohne weitere Diskussionen wurde der Beschlussvorlage wurde die Zustimmung 
erteilt. 
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      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 4 0 2 

 

 
 9. Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbe-

steuer in der Stadt Coswig (Anhalt) und ihrer Ortschaften für das Haushalts-
jahr 2015 
Vorlage: COS-BV-110/2014 

 Der Ortsbürgermeister verwies auf die Beschlussbegründung, wonach mit dem 
Haushaltskonsolidierungskonzept zum Haushalt 2012 bereits die Erhöhung der 
Gewerbesteuer von 350 v.H. auf 360 v.H. beschlossen wurde.  
 
Ohne Diskussion wurde der Beschlussvorlage die Zustimmung erteilt. 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 6 0 0 

 

 
 10. 1. Änderungssatzung der Hundesteuersatzung der Stadt Coswig (Anhalt) 

Vorlage: COS-BV-280/2010/1 
 Ohne Anfragen, Diskussionen und Wortmeldungen wurde der Beschlussvorlage 

die Zustimmung erteilt.  
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

6 6 0 6 0 0 

 

 
 11. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen 
 OR Dietz verwies auf eine flackernde Straßenlampe bei Familie Mahlo. 

Der Ortsbürgermeister wies in diesem Zusammenhang darauf hin, dass aufgrund 
der Zeitumstellung etliche Beschwerde wegen der flackernden Straßenbeleuch-
tung bei ihm einging. Nach Rücksprache mit der Verwaltung wurde ihm mitgeteilt, 
dass die Fa. Stein & Siegert den Reparaturauftrag erhalten hat. Auf Anfrage bei 
Herrn Stein und Herrn Nitze teilte man ihm mit, dass seit letzter Woche Freitag 
angefangen wurde, das Problem zu lösen. 
 
Der Ortsbürgermeister teilte mit, dass die neue Hülse auf dem Dorfplatz für den 
Weihnachtsbaum spätestens in der kommenden Woche durch einen Mitarbeiter 
der Fa. Kramer ausgetauscht werden soll, damit in der letzten Novemberwoche 
der Weihnachtsbaum aufgestellt werden kann. Rücksprache mit der Wohnungs-
bau GmbH zur Baumfällung (Weihnachtsbaum wurde bereits vorab ausgesucht) 
erfolgte bereits. Die WBG wollen sich um die Erteilung der Fällgenehmigung 
durch die Stadt sowie um die Ersatzpflanzung selber kümmern.  
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Auf Nachfrage informierte der Ortsbürgermeister, dass am Rodelberg Brunnen-
ringe eingesetzt und mit Erde aufgefüllt wurden, um das dort entstandene Loch 
und die damit entstandene Unfallgefahr zu beseitigen.  
 
Der Ortsbürgermeister teilte mit, dass es eine Anfrage von Herrn Pauli gibt, der in 
der kommenden Saison gern den Rasen zwischen Wäscheplatz der WBG und 
Hang mähen würde, um das Gras als Heu für seine Pferde zu nutzen.  
OR Görisch schlug vor, ihm auch noch die Grünfläche zum Festplatz mit anzu-
bieten.  
Der Ortschaftsrat schlug vor, einen Vor-Ort-Termin gemeinsam mit der WBG, der 
Stadt, Herrn Pauli und Herrn Kwiatkowski zu machen, um diesen Grünflächen zur 
Pflege anzubieten. Vorab sollten aber die Eigentumsverhältnisse geklärt werden.  
 
OR Döhring wollte wissen, ob die noch nicht verkauften Grundstücke im B-Plan-
gebiet am Sportplatz gemäht werden. 
Dies wurde vom Ortsbürgermeister bejahte. Sie werden von der Fa. Iwert ge-
mäht. 
OR Döhring hätte gern gewusst, weshalb ihr Nachbargrundstück nur zur Hälfte 
von der Fa. Iwert gemäht wird. 
Der Ortsbürgermeister wird sich hierzu in der Verwaltung erkundigen. 
 
Nachdem es keine weiteren Anfragen, Anregungen und Mitteilungen gab, schloss 
der Ortsbürgermeister den öffentlichen Teil dieser Sitzung. 

  
 
Coswig (Anhalt), den 4.11.2014 
 
 
 
 
     Saage       Noeßke 
Ortsbürgermeister      Protokollantin 
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